
Regierungsbezirk Schwaben

Günzburg

Breitenthal

Breitenthal Baudenkmäler

D-7-74-117-1 Am Kirchplatz. Kath. Pfarrkirche Hl. Kreuz; stattliche frühklassizistische Saalanlage, 1785

ff. nach Plänen von Joseph Dossenberger d.J., Spitzhelm des Turms 1863; mit Ausstattung;

Friedhofsummauerung, 17./18. Jh.

nachqualifiziert

D-7-74-117-2 Nähe Kapellenweg. Kapelle St. Urban, einfacher  Satteldachbau mit Polygonalschluss,

urspr. 1767, 1955 an verändertem Standort neu errichtet; mit Ausstattung aus dem

Vorgängerbau.

nachqualifiziert

D-7-74-117-10 Nähe Oberdorfer Straße. Kath. Votivkapelle, kleiner Massivbau mit eingezogener

Halbrundapsis in neubarocken Formen, um 1900.

nachqualifiziert

D-7-74-117-14 Nähe Tafertshofer Straße. Kapelle St. Franziskus, Rechteckbau mit eingezogen halbrunder

Apsis und hohem Dachreiter, im Kern 1769, 1866 neugotisch überformt; mit Ausstattung.

nachqualifiziert

D-7-74-117-4 Neue Straße 1 a. Pfarrhaus, zweigeschossiger Massivbau mit hohem Walmdach, 1770.

nachqualifiziert

D-7-74-117-12 Oberdorfer Straße 12. Bauernhaus; zweigeschossiger Wohnstallbau mit Satteldach, im

Kern 18. Jh. im 19. Jh. verändert.

nachqualifiziert

D-7-74-117-11 Schloßberg. Kapelle, kleiner offener Rechteckbau mit polygonalem Schluss, nach 1918 als

Kriegergedächtniskapelle errichtet; auf dem Burgstall.

nachqualifiziert

D-7-74-117-8 Steinkreuz. Steinkreuz, bez. 1608;  beim Forstamt.

nicht nachqualifiziert, im Bayerischen Denkmal-Atlas nicht kartiert

D-7-74-117-9 Unterdorfer Straße 15. Kath. Pfarrkirche St. Laurentius, frühbarocker Saalbau mit

eingezogenem Chor mit Dreisetschluss, Architekturgliederung mit Pilastern, 1674, Turm

Ende 15. Jh.; mit Ausstattung.

nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Schwaben

Günzburg

Breitenthal

D-7-74-117-6

 Anzahl Baudenkmäler: 10

Waldhausen 1. Waldhauser- oder Glaserhof, ehem. Gutshof des Reichsstifts Roggenburg;

Dreiflügelanlage, 1746 bis 1748, zweigeschossiger Nordflügel, Massivbau mit Satteldach,

Kopfbau als Wohnhaus mit Lisenengliederung und Walmdach, Türmchen, 1856; zwei

langgestreckte Stall- und Scheunenbauten, im Kern 1746 bis 1748; gleichzeitige Hofmauer

mit rundem Eckturm.

nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Schwaben

Günzburg

Breitenthal

BodendenkmälerBreitenthal

Viereckschanze der jüngeren Latènezeit.

nachqualifiziert

D-7-7727-0003

Burgstall des Mittelalters.

nachqualifiziert

D-7-7727-0015

Gewässerfunde der Latènezeit.

nachqualifiziert

D-7-7727-0041

Glashütte der frühen Neuzeit.

nachqualifiziert

D-7-7727-0042

Siedlung des Neolithikums und der Bronze- oder Urnenfelderzeit.

nachqualifiziert

D-7-7727-0047

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Hl. Kreuz-Kirche.

nachqualifiziert

D-7-7727-0055

Mittelalterliche Vorgängerbauten der Kath. Pfarrkirche St. Laurentius.

nachqualifiziert

D-7-7727-0067

Grabhügel der Bronze- und Hallstattzeit.

nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 8

D-7-7728-0007
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